
Informationsveranstaltung

zur finanziellen Situation
des Marktfleckens Villmar

am 21.07.2026



Einführung

Warum sind wir überhaupt hier?



Einführung

• Seit vielen Jahren angespannte finanzielle Situation

• Finanzielle Situation hat sich kurzfristig gravierend verschärft

• Grund: Insbesondere durch Einbruch der Gewerbesteuer

• Folge: Zahlungsunfähigkeit drohte

• Folge: und Haushaltsplan 2026 wurde abgelehnt

• Sitzungen der gemeindlichen Gremien und Erlass einer 
Hebesatzsatzung



Einführung

• Zielsetzung des heutigen Abends:

• die finanzielle Lage Villmars verständlich darstellen

• die Ursachen und Entwicklungen nachvollziehbar erklären

• Handlungsmöglichkeiten und mögliche Auswirkungen 
aufzeigen

• Fragen beantworten und offen über die nächsten Schritte 
sprechen



Einführung

WICHTIG:

Es geht nicht um Schuldzuweisungen!



Gliederung

• Grundlagen: Kommunale Finanzen

• Historie und Blick in Jahresabschlussprüfung 2024

• Rückblick Jahr 2024 / 2025

• Haushaltsplan 2026

• Aktuelle Situation

• Wie geht es weiter?



Kommunale Finanzen

ERGEBNISHAUSHALT FINANZHAUSHALT



Kommunale Finanzen

ERGEBNISHAUSHALT
zeigt alle Erträge und Aufwen-
dungen eines Haushaltsjahres und 
macht deutlich, ob der laufende 
Verwaltungsbetrieb aus eigenen 
Erträgen gedeckt werden kann. Er 
bildet den Ressourcenverbrauch 
sowie das wirtschaftliche Ergebnis 
(Überschuss oder Fehlbetrag) ab – 
unabhängig von Zahlungsflüssen.

= periodengerechte Darstellung; 
Wirtschaftlichkeit; Haushaltsjahr

FINANZHAUSHALT
zeigt alle Einzahlungen und 
Auszahlungen eines Haushalts-
jahres und macht deutlich, ob die 
Gemeinde zahlungsfähig bleibt 
und Investitionen finanzieren 
kann. Er bildet die tatsächlichen 
Geldflüsse, den 
Finanzierungssaldo sowie den 
Kreditbedarf ab.

= zahlungswirksame 
Darstellung; Liquidität; 
Stichtagsdarstellung



Kommunale Finanzen

ERGEBNISHAUSHALT
erfasst Erträge und 
Aufwendungen in dem Jahr in dem 
sie verursacht wurden

Beispiel:

Leistungen 2025, Rechnung im 
Februar 2026

= Ergebnishaushalt 2025

FINANZHAUSHALT
Maßgeblich Zahlungstag; 
Betrachtungszeitraum „echtes 
Jahr“

(01.01. – 31.12.)

Beispiel:

Leistungen 2025, Rechnung im 
Februar 2026

= Finanzhaushalt 2026



Kommunale Finanzen

Für einen genehmigungsfähigen Haushalt sind zwei Vorgaben 
entscheidend:

1. Der Ergebnishaushalt muss ausgeglichen sein

2. Der Finanzhaushalt muss sicherstellen, dass die ordentliche 
Tilgung vollständig aus dem Überschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit geleistet werden kann

(§ 92 HGO)



Kommunale Finanzen

Liquiditätsreserve muss vorgehalten werden als Puffer

in Höhe von 2 % der Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit im 
Durchschnitt der drei vorangegangenen Haushaltsjahre

ca. 340.000 €



Kommunale Finanzen

• Kassenkredit = Liquiditätskredit

• Erlaubte Höhe enthalten in Haushaltssatzung

• Aktuell 3 Mio. Euro (Haushaltssatzung 2025)

Nach § 105 Abs. 1 HGO kann die Gemeinde zur rechtzeitigen Leistung ihrer 
Auszahlungen bis zu dem in der Haushaltssatzung festgesetzten 
Höchstbetrag Liquiditätskredite aufnehmen, soweit für die Kasse keine 
anderen Mittel zur Verfügung stehen. Diese Ermächtigung gilt über das 
Haushaltsjahr hinaus bis zur Bekanntmachung der neuen 
Haushaltssatzung. Liquiditätskredite sollen spätestens bis zum Ende des 
Haushaltsjahres zurückgeführt werden.



Kommunale Finanzen

Haushalt

• Mittelanmeldung Fachbereiche

• Haushaltsaufstellung Verwaltung

• Haushaltberatung Gemeindevorstand

• Einbringung Gemeindevertretung

• Haushaltsberatung Ausschüsse

• Beschluss Gemeindevertretung

• Genehmigung Aufsicht ggf. mit Nebenbestimmungen

• Veröffentlichung Haushaltssatzung

Dauer ca. ¾ Jahr



Kommunale Finanzen

Jahresabschluss

• Einzelne Tätigkeiten ganzjährig

• Hauptarbeit März – Mai eines Jahres für das zurückliegende Jahr

• Arbeiten rund um Prüfung ca. 1 – 2 Monate



Kommunale Finanzen

Wie ist die finanzielle Lage der Gemeinde?



Historie

Prüfbericht zum Jahresabschluss 2024
(vorgelegt im Mai 2026)



Historie

Die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit 
ist mittelfristig 
nicht gegeben.

(Prüfbericht JA 2024, S. 19)



Historie

Die haushaltswirtschaftliche Lage des 
Marktflecken Villmar ist nicht geeignet, die stetige 
Erfüllung der der Kommune obliegenden Aufgaben 
zu gewährleisten.
(Prüfbericht JA 2024, S. 23)



Historie



Historie

Zinsaufwendungen 

• Zinsänderungsrisiko bei 
steigender Verschuldung

• Verluste aus SWAP-Geschäften in 
den Jahren 2012-2016 von 4 Mio €



Historie

Nach dem Ergebnis der Prüfung hat die Revision dem als Anlage 
beigefügten Jahresabschluss inklusive Rechenschaftsbericht des 
Marktflecken Villmar zum 31. Dezember 2024 für das Haushaltsjahr 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024 den folgenden 
uneingeschränkten und im Bereich der Haushaltswirtschaft 
eingeschränkten Prüfvermerk erteilt.

(Prüfbericht JA 2024, S. 36)



Historie

Die haushaltswirtschaftliche Lage des Marktflecken Villmar ist 
zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 nicht geeignet, die stetige 
Erfüllung der der Kommune obliegenden Aufgaben zu 
gewährleisten.

Dies liegt insbesondere in der Entwicklung der ordentlichen 
Jahresergebnisse und der aus dem Finanzmittelfluss aus 
laufender Verwaltungstätigkeit nicht mehr vollständig leistbaren 
Darlehenstilgung begründet.

(Prüfbericht JA 2024, S. 37)



Historie

„Alles kommt so
überraschend

und ist zeitkritisch!“



Jahr 2024

Ausgangslage Sommer 2024:

• Kein Haushaltsplan 2024

• Letzter geprüfter Jahresabschluss: 2020 (Prüfung erfolgte im Jahr 
2021)

• Es fehlten die Jahresabschlüsse (sie waren NICHT aufgestellt!)

• 2021

• 2022

• 2023



Jahr 2024

• Plan im Juli 2024: Haushalt 2024 aufstellen

• Genehmigungsfähigen Haushalt aufzustellen war nicht möglich

• Erträge waren im Plan und der Hochrechnung nicht ausreichend 
um Aufwendungen zu decken

• Kein Gegensteuern zu dem Zeitpunkt auf der Ertragsseite 
möglich

• Vorläufige Haushaltsführung hatte Bestand

• Planänderung Ende September 2024: Entscheidung direkt in 
Haushaltsaufstellung 2025 zu gehen



Jahr 2025

Jahresabschlüsse

• Mithilfe von externer Unterstützung

• Aufstellung und Prüfung der Jahresabschlüsse 2021, 2022, 2023 
und 2024 innerhalb von einem Jahr

• (Jahresabschluss 2025 ebenfalls bereits aufgestellt; Prüfung im 
Winter 2026/2027)



Jahr 2025

Haushalt 2025

• Massive Einsparungen und Streichung
• Bsp.: Sach- und Dienstleistungen

• Im Zuge der Grundsteuerreform Anpassung des Hebesatzes auf 
„Nivellierungssatz“ von 365%



Jahr 2025

Für einen genehmigungsfähigen Haushalt sind zwei Vorgaben 
entscheidend:

1. Der Ergebnishaushalt muss ausgeglichen sein

2. Der Finanzhaushalt muss sicherstellen, dass die ordentliche 
Tilgung vollständig aus dem Überschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit geleistet werden kann

(§ 92 HGO)



Jahr 2025

Haushalt 2025

1. Der Ergebnishaushalt muss ausgeglichen sein =  Überschuss von 
400 Euro (0,002258% des Haushaltsvolumens)

2. Der Finanzhaushalt muss sicherstellen, dass die ordentliche 
Tilgung vollständig aus dem Überschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit geleistet werden kann = Differenz von 
276.827 € gedeckt durch Grundstücksverkäufe

Problem: fehlende Liquidität 



Haushaltsplan 2026

Für einen genehmigungsfähigen Haushalt sind zwei Vorgaben 
entscheidend:

1. Der Ergebnishaushalt muss ausgeglichen sein

2. Der Finanzhaushalt muss sicherstellen, dass die ordentliche 
Tilgung vollständig aus dem Überschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit geleistet werden kann

(§ 92 HGO)



Haushaltsplan 2026

• Ordentliches Ergebnis (Ergebnishaushalt):     367.622 €

• Zahlmittelüberschuss (Finanzhaushalt):  1.468.185 €

• Ordentliche Tilgung (Finanzhaushalt):  1.466.000 €

Hebesätze:

Grundsteuer A: 550 v.H. (2025: 378 v.H.)

Grundsteuer B: 437 v.H. (2025: 365 v.H.)

Gewerbesteuer: 400 v.H.

+ Globale Minderausgabe von 300.000 €



Haushaltsplan 2026

5.566.958 € ; 31%

5.254.536 € ; 29%

2.729.658 € ; 15%

2.152.935 € ; 12%

1.636.901 € ; 
9%

454.643 € ; 2%
312.125 € ; 2%

Kreis- und Schulumlage

Personal

Sach und Dienstleistungen

Zuweisungen und Zuschüsse

Abschreibungen

Zinsen

Weitere Umlagen

Gesamtbetrag ordentliche 
Aufwendungen (HH2026):
17,8 Mio €



Haushaltsplan 2026

5.566.958 € ; 31%

5.254.536 € ; 29%

2.729.658 € ; 15%

2.152.935 € ; 12%

1.636.901 € ; 
9%

454.643 € ; 2%
312.125 € ; 2%

Kreis- und Schulumlage

Personal

Sach und Dienstleistungen

Zuweisungen und Zuschüsse

Abschreibungen

Zinsen

Weitere Umlagen

Gesamtbetrag ordentliche 
Aufwendungen (HH2026):
17,8 Mio €

Globale
Minderausgabe
von 300.000 €



Haushaltsplan 2026

9.276.228 € ; 51%

3.915.984 € ; 21%

528.954 € ; 3%

3.503.722 € ; 19%

1.057.269 € ; 6%

Steuern

Zuweisungen, Zuschüsse, Umlagen

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Öffentlichrechtliche Leistungsentgelte

Weitere

Gesamtbetrag ordentliche 
Erträge (HH2026):
18,1 Mio €



Haushaltsplan 2026

2.200.000 € ; 12%

7.076.228 € ; 39%

3.915.984 € ; 21%

528.954 € ; 3%

3.503.722 € ; 19%

1.057.269 € ; 6%

Gewerbesteuer

Steuern ohne
Gewerbesteuer

Zuweisungen, Zuschüsse,
Umlagen

Privatrechtliche
Leistungsentgelte

Öffentlichrechtliche
Leistungsentgelte

Weitere

Gesamtbetrag ordentliche 
Erträge (HH2026):
18,1 Mio €



Haushaltsplan 2026

• Ordentliches Ergebnis (Ergebnishaushalt):     367.622 €

• Zahlmittelüberschuss (Finanzhaushalt):  1.468.185 €

• Ordentliche Tilgung (Finanzhaushalt):  1.466.000 €

Hebesätze:

Grundsteuer A: 550 v.H. (2025: 378 v.H.)

Grundsteuer B: 437 v.H. (2025: 365 v.H.)

Gewerbesteuer: 400 v.H.

+ Globale Minderausgabe von 300.000 €



Haushaltsplan 2026

• Ordentliches Ergebnis (Ergebnishaushalt):     -1.096.503 €

• Zahlmittelüberschuss (Finanzhaushalt):  967.923 €

• Ordentliche Tilgung (Finanzhaushalt):  1.466.000 €

Hebesätze:

Grundsteuer A: 550 v.H. (2025: 378 v.H.)

Grundsteuer B: 437 v.H. (2025: 365 v.H.)

Gewerbesteuer: 400 v.H.

+ Globale Minderausgabe von 300.000 €



Aktuelle Situation

Gravierende Abweichungen von Haushaltsplan und Haushaltsvollzug

Ausschlaggebend:

Mindererträge bei Gewerbesteuer

Ansatz 2026:   2.200.000 €

Veranlagung 2026: 1.380.393,61 € 

Zusätzlich hohe Rückzahlungen bei der Gewerbesteuer

• 2025:   988.013,41 €

• 2026:   804.206,74 € (Stand 21.07.2026)



Aktuelle Situation

Informationen zur Gewerbesteuer

• Finanzamt legt Steuermessbetrag fest (Grundlage Gewerbeertrag)

• Vorauszahlungen

• Jahresabschluss

• Verzögerte finale Steuerfestsetzung (rückwirkende Korrektur)

Folgen für die Gemeinde:

• Rückzahlung bereits gezahlter Gewerbesteuer

• Geringere zukünftige Einnahmen



Aktuelle Situation

€-

€500.000,00 

€1.000.000,00 

€1.500.000,00 

€2.000.000,00 

€2.500.000,00 

€3.000.000,00 

€3.500.000,00 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Gewerbesteuer

Planansätze (HH)

„Ist“-Werte



Aktuelle Situation

• Defizit von über 1 Mio € im Ergebnishaushalt

• Zahlungsmittelüberschuss nicht ausreichend für Tilgung (Finanzhaushalt)

• Keine Rücklagen

• Liquiditätskredit bereits in Anspruch genommen

• Kein ausreichendes, kurzfristiges Einsparpotenzial um dies auszugleichen



Aktuelle Situation

€(3.000.000,00)

€(2.500.000,00)

€(2.000.000,00)

€(1.500.000,00)

€(1.000.000,00)

€(500.000,00)

€-

2021 2022 2023 2024 2025 2026

Niedrigster Kontostand

Akutes Liquiditätsproblem!



Aktuelle Situation

Auszug aus der Haushaltsablehnung:

„… Aus den vorgelegten Unterlagen ergibt sich für das Haushaltsjahr 2026 ein 

erheblicher struktureller Fehlbetrag und eine Gefährdung der dauernden 

Leistungsfähigkeit der Gemeinde. Trotz dieser Lage schöpft die Gemeinde 

die ihr zumutbaren Einnahmemöglichkeiten (Gebühren, Beiträge, Steuern 

insbesondere Hebesätze) nicht in dem zur Haushaltskonsolidierung 

gebotenen Umfang aus, obwohl dies von der Kommunalaufsicht bereits in 

früheren Verfahren angemahnt wurde. …“



Aktuelle Situation

Auszug aus der Haushaltsablehnung:

„… Zu Lasten der Gemeinde war jedoch entscheidend, dass bereits jetzt eine 

hohe Verschuldung und eine auf Dauer nicht tragfähige Haushaltslage 

vorliegt und die Gemeinde die ihr zumutbaren Eigenanstrengungen 

insbesondere auf der Einnahmeseite noch nicht ausgeschöpft hat. …“ 



Aktuelle Situation
Auszug aus der Haushaltsablehnung:

„a. Die Gemeinde Villmar wird aufgefordert, die Haushaltssatzung unter Berücksichtigung der 

vorstehenden Gründe zu überarbeiten und insbesondere sämtliche vertretbaren 

Einnahmemöglichkeiten auszuschöpfen und ein schlüssiges Konsolidierungskonzept zur 

Wiedererlangungen des Haushaltsausgleichs vorzulegen.

b. Kommt die Gemeinde den Anforderungen nicht nach und legt keine genehmigungsfähige 

Haushaltssatzung vor, sind weitergehende kommunalaufsichtsrechtliche Maßnahmen 

(Beanstandung, Anordnung, ggf. Ersatzvornahme) zu prüfen.“



Aktuelle Situation

Warum ist die Situation so 
kritisch?

Andere Kommunen erleben auch 
einen Einbruch der 

Gewerbesteuer?



Aktuelle Situation

• Entscheidungen der letzten Jahre / Jahrzehnte

• Keine Rücklagen

• Fehlende Liquidität (HH-Plan -> Finanzmittelfluss a. l. 
Verwaltungstätigkeit für die Tilgung nicht ausreichend)

• Hohe Verschuldung -> zu hohe Tilgung

• Ausgaben (Zersiedelung, Infrastruktur, gesetzliche Vorschriften)

• Feste Aufwendungen (Umlagen)

• Fehlende Transparenz: ausstehende Jahresabschlüsse (ab 2021) sowie 
HH 2024

• Hebesätze wurden nicht regelmäßig  angehoben



Aktuelle Situation



Aktuelle Situation

Notwendigkeit einer Hebesatzsatzung

• Neue Hebesätze wurden nur in Haushaltssatzung festgelegt

• Haushaltsablehnung hatte zur Folge, dass alte Hebesätze wirksam bleiben

• Noch höheres Defizit

• Frist: 30.06.2026 (!)

Auflage vom Landkreis:

• Haushaltssatzung

• Schlüssiges Konsolidierungskonzept



Aktuelle Situation

Haushalts-
aufstellung

(Beschluss: 30.03., 
KW14)

Gemeindeanteile 
1. Quartal

(Ende April, 
KW18)

Haushaltsvollzug 
(Bericht nach §28)

(07.05., KW19)

Termin im 
Landratsamt

(11.05., KW20)

GVO

(13.05., KW20)

Ablehnung 
Haushalt

(18.05., KW21)

GVO

(18.05., KW21)

Ältestenrat

(20.05., KW21)

HFA

(28.05., KW22)

HFA

(11.06., KW24)

Gemeinde-
vertretung

(18.06., KW25)

Veröffentlichung 
Hebesatzsatzung 
und Änderungs-

bescheide (KW26)



Aktuelle Situation

Gültige Hebesatzsatzung

• Grundsteuer A: 550 v.H.

• Grundsteuer B: 800 v.H.

• Gewerbesteuer: 400 v.H.

Mehreinnahmen aufgrund Erhöhung der Grundsteuer kompensieren 
nur den Einbruch der Gewerbesteuer. 



Aktuelle Situation

Die Gemeinde soll endlich mal sparen!



Weitere Schritte

• Kombination notwendig

• Nur hierdurch Stabilisierung der Situation

Kurzfriste 
Maßnahmen

• Anpassung Hebesätze (v.a. 
Grundsteuer B)

Mittel- und 
langfristige 

Maßnahmen

• Personal

• Sach- und Dienstleistungen

• Freiwillige Leistungen

• Weitere Gebühren und 
Steuern

• ….

Erträge Aufwendungen



Weitere Schritte

Steuern und Gebühren:

• Kita

• Bürgerhäuser

• Hundesteuer

• Übernachtungssteuer

• Ggf. durch gezielte Investitionen Neuansiedlung von Gewerbe 
(Erweiterung Gewerbegebiet)



Weitere Schritte

Sach- und Dienstleistungen:

• Maßnahmen werden nicht durchgeführt, nur in Teilen oder 
günstigere Varianten

• Instandhaltung, Pflege etc.

• Kündigung

• (Wartungs)verträge

• Versicherungen

• ggf. Sanierungen zur Reduktion von Energiekosten



Weitere Schritte

Beispiel direkte freiwillige Leistungen:

• Bereitstellung von Bürgerhäusern

• Veranstaltungen: Weihnachtsmärkte, Seniorennachmittag

• Vereinsförderung bei Wasser und Abwasser

• Dienstleistungen für Vereine durch den Bauhof & Verwaltung

• Villmarer Bote

• …



Weitere Schritte

Beispiel Personal:

• Nach Kündigung, Renteneintritt usw. keine Nachbesetzung oder 
spätere

• Einsparungen 2026 rund 140.000 €

• Ggf. Einsparungen 2027 von über 300.000 €

Wichtig:

• Höhere Belastung für das Personal

• Längere Wartezeiten

• Notwendige Reduktion von Standards



Aktuelle Situation

Weiteres:

• Sinnvolle IKZ
• Bsp.: Standesamt, Personalverwaltung

• Digitalisierung

• Gut aufgestellte Finanzabteilung (dauerhaftes Controlling) -> Personal 

• Beratungs- und Unterstützungsstelle - Partner der Kommunen“ im Hessischen 
Ministerium des Innern und für Sport unter Beteiligung des Landesbeauftragten 
für Wirtschaftlichkeit in der Verwaltung

• Weitere Entscheidungen der Gemeindevertretung hinsichtlich Gebühren, 
freiwilligen Leistungen und der Definition von Standards

• Festlegung der Investitionen hinsichtlich Höhe und Zeitpunkt



Aktuelle Situation

• Kombination notwendig

• Nur hierdurch Stabilisierung der Situation

Kurzfriste 
Maßnahmen

• Anpassung Hebesätze (v.a. 
Grundsteuer B)

Mittel- und 
langfristige 

Maßnahmen

• Personal

• Sach- und Dienstleistungen

• Freiwillige Leistungen

• Weitere Gebühren und 
Steuern

• ….

Erträge Aufwendungen



Weitere Schritte

Handlungsfähigkeit behalten (Liquidität)

Rückzahlung Liquiditätskredit

Aufbau Liquiditätsreserve

Freie Mittel nutzen für Investitionen



Weitere Schritte

• Investitionen stark priorisieren, verschieben, ggf. streichen

• Freie Finanzmittel nutzen für Investitionen

• Möglichst keine neue Kreditaufnahme für Investitionstätigkeiten

Schuldenabbau:

• Planmäßiger Abbau der Investitionskredite

• Niedrigere jährliche Tilgung

• Mehr Handlungsspielraum



Weitere Schritte

Hebesatz-
satzung

Haushalts-
sicherungs-

konzept

Haushalt 2026 
und 2027



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


	Folie 1: Informationsveranstaltung  zur finanziellen Situation des Marktfleckens Villmar am 21.07.2026
	Folie 2: Einführung
	Folie 3: Einführung
	Folie 4: Einführung
	Folie 5: Einführung
	Folie 6: Gliederung
	Folie 7: Kommunale Finanzen
	Folie 8: Kommunale Finanzen
	Folie 9: Kommunale Finanzen
	Folie 10: Kommunale Finanzen
	Folie 11: Kommunale Finanzen
	Folie 12: Kommunale Finanzen
	Folie 13: Kommunale Finanzen
	Folie 14: Kommunale Finanzen
	Folie 15: Kommunale Finanzen
	Folie 16: Historie
	Folie 17: Historie
	Folie 18: Historie
	Folie 19: Historie
	Folie 20: Historie
	Folie 21: Historie
	Folie 22: Historie
	Folie 23: Historie
	Folie 24: Jahr 2024
	Folie 25: Jahr 2024
	Folie 26: Jahr 2025
	Folie 27: Jahr 2025
	Folie 28: Jahr 2025
	Folie 29: Jahr 2025
	Folie 30: Haushaltsplan 2026
	Folie 31: Haushaltsplan 2026
	Folie 32: Haushaltsplan 2026
	Folie 33: Haushaltsplan 2026
	Folie 34: Haushaltsplan 2026
	Folie 35: Haushaltsplan 2026
	Folie 36: Haushaltsplan 2026
	Folie 37: Haushaltsplan 2026
	Folie 38: Aktuelle Situation
	Folie 39: Aktuelle Situation
	Folie 40: Aktuelle Situation
	Folie 41: Aktuelle Situation
	Folie 42: Aktuelle Situation
	Folie 43: Aktuelle Situation
	Folie 44: Aktuelle Situation
	Folie 45: Aktuelle Situation
	Folie 46: Aktuelle Situation
	Folie 47: Aktuelle Situation
	Folie 48: Aktuelle Situation
	Folie 49: Aktuelle Situation
	Folie 50: Aktuelle Situation
	Folie 51: Aktuelle Situation
	Folie 52: Aktuelle Situation
	Folie 53: Weitere Schritte
	Folie 54: Weitere Schritte
	Folie 55: Weitere Schritte
	Folie 56: Weitere Schritte
	Folie 57: Weitere Schritte
	Folie 58: Aktuelle Situation
	Folie 59: Aktuelle Situation
	Folie 60: Weitere Schritte
	Folie 61: Weitere Schritte
	Folie 62: Weitere Schritte
	Folie 63: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

